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Soziale Arbeit

Mobile Altersarbeit

„Nahe bei den Menschen: 

Altersarbeit dort, wo das Leben stattfindet“

Infotreffen «Mobile Altersarbeit in der 

Region Sursee», St. Erhard
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Mobile Altersarbeit MoA

Altersstrategie 2035 | Stadt Zürich

Mobile Altersarbeit in Basler Quartieren - Fundus Basel

Infobus «mobil bi dir»

Dokumentation | Programm Socius

https://www.gesellschaft-aarau.ch/alter/mobile-altersarbeit-moa.html/1005
https://www.gesellschaft-aarau.ch/alter/mobile-altersarbeit-moa.html/1005
https://www.stadt-zuerich.ch/de/politik-und-verwaltung/politik-und-recht/strategie-politikfelder/altersstrategie-2035.html#information_und_angebotimquartier
https://fundus-basel.ch/
https://fundus-basel.ch/
https://fundus-basel.ch/
https://bb.pro-senectute.ch/de/projekte/projekte-aktuell/infobus.html#:~:text=Innovatives%20Projekt-,Infobus%20%C2%ABmobil%20bi%20dir%C2%BB,ist%20einzigartig%20in%20der%20Schweiz.
https://bb.pro-senectute.ch/de/projekte/projekte-aktuell/infobus.html#:~:text=Innovatives%20Projekt-,Infobus%20%C2%ABmobil%20bi%20dir%C2%BB,ist%20einzigartig%20in%20der%20Schweiz.
https://www.programmsocius.ch/projekte/gantrisch/dokumentation
https://www.programmsocius.ch/projekte/gantrisch/dokumentation
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Was ist unter mobiler Altersarbeit zu verstehen?
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in einem Stadtteil in einer ländlichen Region in einem Quartierzentrum

Merkmale:
• Mehrmals unter der Woche unterwegs
• offensive Kontaktsuche (aktive, proaktive 

Ansprache)
• Aufgaben: Streetwork, Information, 

Vernetzung, Einzelfallhilfe, Triage, 
Hausbesuche

Merkmale:
• unregelmässig unterwegs, je nach 

Veranstaltungen und Dringlichkeit/Anfrage
• defensive Kontaktsuche (abwartende 

Ansprache, auf Anfrage)
• Aufgaben: Information, Beratung, 

Vernetzung, Standaktionen, Besuch und 
Durchführung von Veranstaltungen für 
Senior:innen in den einzelnen Gemeinden

Merkmale:
• ca. 15 x jährlich unterwegs
• defensive Kontaktsuche
• Aufgaben: Aufbau von temporären 

Begegnungsorten, Information, 
Unterstützung der Projekte von 
Senior:innen, Kurzberatung
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«vor Ort unterwegs» (Sozialraumorientierung)

• Fokus auf Lebensraum & Alltag der älteren Menschen 

• Kenntnis lokaler Strukturen, Treffpunkte, Bewegungsmuster 

• Dort präsent sein, wo Menschen wohnen & leben 

Worin liegen die Hauptmerkmale der mobilen Altersarbeit?
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«wir kommen zu ihnen» (aufsuchende Orientierung)

• Aktive Kontaktsuche – nicht warten, sondern hingehen 

• Beziehungsaufbau durch Verlässlichkeit & Wiederholung 

• Erreicht auch Menschen, die klassische Angebote nicht nutzen 

«gemeinschaftstiftend» (Gemeinwesenorientierung/Soziokultur)

• Fördert soziale Teilhabe & Inklusion 

• Schafft Begegnungsanlässe (z.B. Pop-up Kaffeestände) 

• Stärkt nachbarschaftliche & soziale Netzwerke 
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Beziehungs- und Vertrauensarbeit

Ansprechperson für Fragen rund ums Alter:

• Regelmässige Präsenz im Einsatzgebiet (Quartier/Dorf usw.)

• Aktive Kontaktsuche vor Ort

• Persönliche Gespräche (beiläufig und gezielt)

Information – Vermittlung - Vernetzung

Information:

• Gespräche & Infostände im Quartier 

• Aufzeigen von Unterstützungsangeboten (was gibt es, wer hilft?) 

• Erreichbar auch ohne Termin oder Anmeldung 

Vermittlung:

• Weiterleitung an passende Stellen (z. B. Spitex, Pro Senectute, Sozialdienst) 

• Begleitung beim Erstkontakt & Anmeldung 

Vernetzung:

• Kontakte zwischen älteren Menschen fördern (Nachbarschaft, Gruppen) 

• Zusammenarbeit mit Fachstellen, Vereinen & Gemeinde 

• Mitgestaltung lokaler Strukturen

Welche Aufgaben kommen der mobilen Altersarbeit zu?
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Mobile Altersarbeit richtet sich an:
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Mobile 
Altersarbeit

Ältere Menschen
sicht- und unsichtbar, die zu 

Hause lebt

Schlüsselpersonen im Sozialraum
z.B. Nachbar:innen, Hauswarte, 
Vereinsaktive, Ladenbetreibende

lokale Angebots- und 
Unterstützungsstrukturen
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Kommen oder Gehen – zwei Logiken der Altersarbeit
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Anlaufstelle Alter Mobile Altersarbeit

Arbeitsort
Fester Standort, definierte 
Öffnungszeiten

Flexible Einsatzorte und -zeiten

Erreichbarkeit Klient:innen suchen die Stelle auf Fachpersonen gehen aktiv zu den Menschen

Arbeitslogik
Terminorientierte, standardisierte 
Abläufe

Situativ, spontan, alltagsnah

Räumliche Bindung Innenräume, Beratungszimmer Öffentliche Räume, Treffpunkte, Veranstaltungsorte
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• Erleichtert den Zugang zu den bestehenden Angebotsstrukturen

(vgl. dazu Allies In Aging 2019; Edmonton Seniors Coordinating Council 2017)

• Erschliesst neue Zielgruppen für die kommunale Altersarbeit (z.B. Einsamkeitsbetroffene)

(vgl. Klingshirn/Wehr 2025; MacIntyre et al. 2023)

• Wirkt präventiv im Vorfeld akuter Problemlagen (z.B. Verhinderung verfrühter Heimeintritte)

(vgl. Karl 1989)

• Eröffnet neue Tätigkeitsfelder für Freiwillige und stärkt selbstorganisierte Projekte von Senior:innen

(vgl. Jopling 2020; Karl 1991)

Potenziale mobiler Altersarbeit für kommunale Alterspolitik?
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• Ein neues, eigenständiges Feld der Altersarbeit: vor Ort, aufsuchend, gemeinschaftsstiftend – das 

bestehende Beratungs- und Unterstützungsangebote ergänzt, nicht Konkurrenz tritt.

• Brückenfunktion: Mobile Altersarbeit verbindet die Lebenswelt älterer Menschen mit lokalen 

Angebotsstrukturen und erreicht dabei auch Gruppen, die klassische Angebote bisher nicht nutzen.

• Wirkung entsteht über Beziehung: Niederschwellige Präsenz und Verlässlichkeit schaffen. Vertrauen wiederum 

ist die Voraussetzung dafür, dass Information, Vermittlung und Prävention überhaupt greifen.

• Gelingensbedingungen: kontinuierliche Präsenz im Sozialraum, qualifizierte Fachpersonen, tragfähige 

Vernetzung mit Fachstellen/Freiwilligen sowie eine stabile kommunale Finanzierung.

• Ein strategisches Instrument für Gemeinden angesichts einer vielfältiger werdenden älteren Bevölkerung 

und eine konkrete Antwort auf das Leitmotiv: Altersarbeit dort, wo das Leben stattfindet.

Schlussfolgerungen 
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Hochschule Luzern
Soziale Arbeit
Institut für Sozialpädagogik und Sozialpolitik
Riccardo Pardini
Senior Wissenschaftlicher Mitarbeiter

T direkt +41 41 367 48 58
riccardo.pardini@hslu.ch

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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